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Der 27. Spieltag im Überblick: 
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Natz aktuell  

 

Es war ein Spiegelbild 

der gesamten Saison, 

we lches die Zuseher in 

der Natzner Laugenar e-

na beim letzten Hei m-

spiel gegen Spitzenreiter 

St. Pauls zu sehen b e-

kamen. Unsere Man n-

schaft hielt lange m ehr als nur gut mit, ließ die gefährlichen Stürmer Cl ementi 

und Debalyak kaum zur Entfaltung kommen und vermochte im Verlauf der der 

zweiten Halbzeit sogar nochmals zuzulegen. Doch wie so oft in dieser Spielzeit 

wollte der Ball einfach nicht ins Tor des Ge gners. Wie nahe Fre ude und Leid im 

Fußball zusammen liegen, musste unsere Mannschaft dann ei nmal mehr bitter 

erfahren. Während Fabian Trenkwalder knapp 15 Minuten vor Schluss  alleinst e-

hend vor dem gegnerischen Torhüter über das Tor schoss, nut zte Debalyak  im 

Gegenzug die einzige Unachtsamkeit der Natzner Hinterman nschaft über 90 M i-

nuten, holte geschickt einen Elfmeter heraus, den Clementi dann zum Siegtre ffer 

für St. Pauls verwandelte. So bitter der Spielverlauf auch zum wiederholten Mal 

war, so zeigt die Leistung genauso wie jene vom verga ngenen Sonntag beim 0:0 

in Partschins, dass unserem Team nicht so viel fehlt, wie man beim ersten Blick 

auf die Tabelle a nnehmen könnte.  

Der bittere Gang in die 1. Amateurliga wird in dieser Saison wohl nicht mehr zu 

verh indern sein. Doch die Mannschaft hat gezeigt, dass Potential in ihr steckt. 

Und der bevorstehende Abstieg ï so ungut er sich auch anfühlt ï kann auch eine 

Chance für einen Neubeginn sein . Eine Mannschaft mit jungen, hungrigen, ei n-

he imischen Spielern aufzub auen, verstärkt mit zwei bis drei Akteuren von Au s-

wärts, um den ASV Natz wieder dorthin zu führen und zu etablieren, wo er hi n-

gehört: in die Landesliga.  

Für die verbleibenden Wochen der laufenden Saison gilt es, sich ordentlich zu 

präsentieren und die verb leibenden Spiele entsprechend anzunehmen.  

Am heutigen Sonntag empfangen wir den AFC Moos, der auch rechnerisch ges e-

hen keine Chance mehr auf den Klassenerhalt hat. Trotzdem werden auch die 

Gäste aus dem Passeiertal sich ordentlich aus der Landesliga verab schieden wo l-

len und unserer Mannschaft einen heißen Tanz liefern. Einem spannenden Fu ß-

ballnachmittag steht somit nichts mehr im Wege.  

Wir wünschen gute Unterhaltung!  

 

Auf gehtôs, ASV Natz! 
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Zum heutigen Ge gner :  

 

 

Lange Zeit wussten die Mooser im Sommer nicht, in welcher 

Liga sie in dieser Saison spielen würden , die Freude über die 

Teilnahme an der höchsten Spielkla sse des Landes war nach 

Bestätigung durch die FIGC jedoch umso größer. Unter schwi e-

rigen Umständen nahm der AFC Moos das Abe nteuer Landesliga 

in dieser S pielzeit in Angriff und die Vermutu ngen, dass sich die 

Mannschaft aus dem Pa sseiertal in der La ndesliga schwertun 

würde, sollten sich bal d best ätigen.  Die gr oße Konkurrenzsituation innerhalb des 

Passeiertals mit dem SC Passeier in der Landeslig a un d St. Martin i n der Obe r liga  

bei  einem relativ überschaubarem Spi elerangebot machte  die Sache für die Ve r-

antwortlichen in Moos vor Saisonbeginn nicht einfach. Dazu kommt, dass die a b-

gelegene Lage im hint eren 

Passeiertal die Mö glichkeit, 

Spieler von au swärts zu h o-

len, zusätzlich e rschwer t. 

Umso beme rkenswerter und 

beeindr uckender ist d abei die 

Herangehensweise des AFC 

Moos , mit den eig enen Spi e-

lern die Landesl iga zu b e-

stre iten . 

Der Blick auf die Tabe lle sol l-

te über eines nich t hinweg 

täuschen: Die sonst so sympath ischen  und gesell igen 

Psairer sind für alle Man nscha ften in der Liga ein u n-

angenehmer und schwer zu bespielender Gegner. Ge-

schenkt bekam besonders in Moos ni emand etwas  

und auch unsere Mannschaft bekam im Herbst zu 

spüren, dass d ie Mannschaft um Regi sseur Valentin 

Brugger  nicht zufällig in di eser L iga g elandet ist.  

Ähnlich wie beim ASV Natz machten  jedoch vi ele Ve r-

letzungen den Psairern i m mer wieder schwer zu 

scha ffen  und so war ma n am Ende im Kamp um den 

Klassenerhalt chancenlos.  Doch wie in Natz wird auch 

in Moos der Fußball weiterhin bestehen und es ist 

nicht ausz uschließen, dass man sich in den nächsten Jahren bald wieder gege n-

übe rsteht: und zwar in der Landesliga.  

Das Sturmduo Christ ian 

König sra iner  und  Robert 

Ko f ler  fällt verletzungsb e-

dingt aus.   

https://www.facebook.com/christian.konigsrainer
https://www.facebook.com/christian.konigsrainer
https://www.facebook.com/robert.kofler.33
https://www.facebook.com/robert.kofler.33
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Wie in jedem Jahr stellt unser „Mann 

für alles“ Sepp auch heuer wieder der 

Sportblattl-Redaktion sein Archiv zur 

Verfügung. Wir bedanken uns recht 

herzlich für die große Hilfestellung!  

Statistik 

Sieg

Unentschieden

Niederlage

 

Natz ð Moos : die Historie  

 
Aus Sepp´s Archiv  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Landesliga 2011/2012  

Natz ï Moos  3: 0 

Moos  ï Natz 1:1  

 

Landesliga 2012/2013  

Natz ï Moos 1:1  

Moos ï Natz 1:0  

 

Landesliga 2013/2014  

Natz ï Moos 1:1  

Moos ï Natz 0:0  

 

Landesliga 2014/2015  

Natz ï Moos 0:3  

Moos ï Natz 0:3  
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Natz ð St. Pauls : Landesliga  2011/2012  
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Zum letzten Spieltag  

 

Partschins  -  Natz    0:0  

 
Nach einer kämpferisch tollen Leistung nimmt unsere Mannschaft gegen das 

Spitzenteam aus Partschins einen Punkt nach Hause, den sie sich auch in Anb e-

tracht der Umstände verdient hatte:  

Bereits die Anreise zum Spiel erwies sich als schwi erig, 

steck te unsere Man nschaft doch lange Zeit im Fe ier-

tagsverkehr fest. Kapitän Daniel Mitterrutzner mus ste 

aufgrund einer Fußverletzung aussetzen, Maxi Ho fer 

fehlte aus Studie ngründen und Fabian Lantschner stand 

vor dem Brenner im Stau, so dass er es nicht mehr 

rechtzeitig zum Spiel schaf fte.  

Unser Team begann mutig und hielt vor allem im er sten 

Durchgang gut mit der Man nschaft von Spiele rtrainer 

Armin Rungg mit. Im zweiten A bschnitt ließen die Krä f-

te unserer stark ersatzg eschwächten Man nschaft mehr 

und mehr nach und die Heimelf kam zu einigen guten 

Gelegenhe iten. Unsere Mannschaft hielt jedoch mit a l-

lem dag egen, was sie hatte und ve rteidigte mit Glück 

und Geschick das Ergebnis bis zum Schlus spfiff.  

 

 

 

Aufstellungen:  

 

Partschins:  Andreas Nischler, Daniel Hofer, Ka serer, Ladurner, Frank, F ischer, 

Kuppelwieser (ab 83. Simon Reiner), Armin Rungg, Dominik Schnitzer, Tscholl, 
Alexander Nischler (ab 80. Gander)  

Natz:  Torggler, Brunner, Alexander Prader, March (ab 19. Günther Prader), Fe r-
retti, Sul lmann, Gasser (ab 90. Ga balin), Cassius, Manuel Hofer, Auer (ab 75. 

Nussbaumer), Pu tzer  

SR: Claus (Trient)  

 

Patrick Auer zeigte 

eine ansprechende 

Leistung  
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Landesliga aktuell  

 

Tabelle  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die To r schütze n l iste:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Natzner Sportblattl         S e i t e | 8 
 

 

Jugendfußball aktuell  

 

U 10  

 

ASV Franzensfeste -  ASV Natz 3:6   

 

Tore:  

Lukas K ofler         0:1  

Alex D`Alberto       0:2  

Hannes Frötscher     0:3  

Lukas Kofler         0:4  

Tobias Hofer         1:5  

Lukas Kofler         1:6  

 

Unsere Mannschaft startete mit einem souver änen 6:3 Sieg in die neue Saison 

und zeigte eine sehr starke , mannsc haftlich  geschlossene Leistung. Was beso n-

ders auffiel  waren schöne Spielzüge, die zu vielen Torchancen und Treffern  füh r-

ten.  

 

 

ASV Natz -  ASV Milland 3:6  

 

Tore:  

Lukas Kofler  

Alex D`Alberto  

Lukas Kofler  

 

Im Heimspiel gegen Milland kam unsere Mannschaft über lange Strecken nicht zu 

ihrem Spiel. Milland ging schnell mit 2:0 in Führung. In der zweiten Halbzeit sta r-

tete unsere Mannschaft neu und stellte mit tollen Spiel zügen und Toren den Au s-

gleich her. Man konnte glauben, das Spiel jetzt gewinnen zu können, aber wegen 

einiger Unachtsamkeiten unserer Mannschaft bekamen wir weitere unnötige T o-

re. Um den Rückstand aufzuholen, wurde dem Gegner mehr Raum gelassen und 

bekam s omit die Möglichkeit uns auszukontern. Milland gewann verdient mit 3:6.  

 

 

ASV Schabs -  ASV Natz 1:0  

 

Ein spannendes Spiel bot unsere ersatzgeschwächte Mannschaft beim Derby in 

Schabs. Es gab auf beiden Seiten viele Torchancen und hohen Kampfeinsatz. 

Trotz des besseren Spieleinsatzes unserer Mannschaft in der zweiten Halbzeit 

gelang es Schabs das 1:0 zu schießen. Unsere Mannschaft drückte auf den Au s-

gleich, der trotz mehrerer Chancen leider nicht gelang. Unsere Mannschaft e r-

brachte eine tolle Leistung.  
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U 8  

 

Auch für die U8 haben am Samstag wieder die Meisterschaftsspiele begonnen. 

Beim 1. Spieltag in Latzfons standen zwei Spiele auf dem Programm.  

Vahrn 2 war unser erster Gegner.  

Zu Beginn haben unsere Jungs noch nicht so recht ins Spiel gefunden. Das G e-

sche hen spiele sich vorwiegend in unserer Hälfte ab. Unser Tormann und unsere 

Abwehr ließen aber nichts anbrennen. Doch dann drehte sich glücklicherweise 

das Blatt und nach einigen guten Möglichkeiten gelang Nicklas Stockner der erste 

Treffer. Leider glichen d ie Vahrner noch vor der Halbzeitpause wieder aus.  

Nach dem Seitenwechsel stürmten unsere Jungs energiegeladen 

immer wieder nach vorn und Fabian Bacher schoss das verdiente 

Tor. Kurz darauf griff Fabian erneut an und Tobias Wieland ve r-

senkte dessen Flanke im Netz. Doch auch die Jungs aus Vahrn 

gaben so schnell nicht auf. Nach einigen tollen Torchancen g elang 

auch ihnen wieder ein Treffer. Kurz vor Schluss setzte Tobias e r-

neut, nach einer Vorlage von Jakob Unterhol zner, den Ball in die 

Maschen.  

Und so endet e diese Partie 4:2 für Natz.  

Gleich im Anschluss wurde gegen Vahrn 1 gespielt. Natz war von Anfang an die 

unterlegene Mannschaft. Obwohl wir uns zur Wehr setzten, gelangen den Vah r-

nern in kurzer Zeit drei Treffer. Aber auch unsere Jungs hatten ein paar Ch ancen 

und so gelang Fabian Bacher, nachdem er zunächst nur den Pfosten traf , der A n-

schlusstreffer.  

Nach der Halbzeitpause ging das muntere Toreschießen unserer Gegner weiter. 

Wir kämpften aber bis zum Schluss und wurden wiederum durch ein Tor von F a-

bian be lohnt. Endstand 2:7 für Vahrn 1 .  

 

 

 

Da am 27. Mai ein Fußballturnier in Vahrn stat t-

findet, wurde der 6. Spieltag auf den 25. April 

vorverlegt. Der Austragungsort war wiederum 

Latzfons und wir ha t ten wieder zwei Spiele zu b e-

wältigen. Zuerst spielten wir gegen Lat z-

fons/Verdings rot. Zunächst schien es, als würden 

zwei gleich starke Mannscha ften aufeinandertre f-

fen. Doch noch vor dem Pausentee fand Latzfons 

besser ins Spiel und ging mit 0:1 in Führung. Kurz 

nach dem Seite nwechsel fiel bereits das zweite 

Tor für die Gegenmannschaft. Jetzt endlich wac h-

ten auch wir auf. Jakob Unterholzner stürmte nach vorn und Fabian Bacher ve r-

wandelte dessen Flanke in ein Tor. Bei den nachfolgenden g uten Möglichkeiten 

unsererseits blieb allerdings der e rwünschte Erfolg aus und so verloren wir dieses 

Spiel mit 1:2.  

Tobias Wieland  

Niklas Stockner 

links, Noah Ga s-

ser rechts, Man u-

el L orandi   hinten  
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Fazit dieser Partie: Ein Ausgleich wäre leicht zu schaffen gewesen, wenn unsere 

Jungs von Beginn an konzentrierter und mit weniger Fehlpässen gespielt hätten.  

 

Nach einer 40 minütiger  Pause trafen wir nun auf Kiens.  

Da wir es hier mit einer sehr jungen Mannschaft zu tun hatten, dominierten wir 

von Anfang an das Spiel und konnten einen wohlverdienten 6:0 Sieg nach Hause 

bringen.  

 

Tore :  

Fabian Bacher  (4), Jakob Unterholzner , Eigentor  

 

Der Austragungsort des 2. Spieltag es der U8 -Meisterschaft   war Vahrn. Die erste 

Mannschaft, gegen die wir spielten, war an diesem Tag Latzfons/Verdings rot. Als 

wir vier Tage zuvor auf denselben Ge gner trafen, haben wir 1:2 verloren. Aber 

bei dieser Partie war alles völlig anders. Unsere U 8 war von Anfang an hochmot i-

viert und stellte ihr Können unter Beweis. Aufgrund unserer starken Abwehr und 

unseres Tormanns hatten die Gegner so gut wie keine Chance. Es war eine Fre u-

de, unserer U8 beim Spielen zuzusehen. Es gab kaum Fehlpässe und jeder se tz-

te, die im Training erlernten Techniken, in die Tat um. Am Ende sackten wir e i-

nen hochverdienten 4:0 Sieg ein.  

Die Torschützen waren: Jakob Unterholzner und Fabian Bacher (3)  

 

 

Anschließend wurde gegen Latzfons/Verdings grün gespielt. Die körperlich unt er-

legene Mannschaft hatte zudem keine Auswechselspieler dabei. Die Spieler w a-

ren bereits kurz nach der Halbzeitpause völlig ausgelaugt. Somit war es für uns 

ein Leichtes, mit einem 8:0 Sieg, umjubelt von unseren Fans, vom Platz zu g e-

hen.  

 

Die Torschützen waren dieses Mal: Fabian Bacher (5), Jakob Unterholzner (3)   

 

 

Junioren  

 

ASV Natz ï SSV Bruneck 5:0  

 

Tore:  

2 Matthias Hilpold,  Rienzner Markus,  Maximillian Seppi, Eigentor.  

 

Das Hinspiel gegen den SSV Bruneck hatten wir im Herbst unglücklich mit 2 -1 

ver loren. Heute hatten wi r eine andere Mannschaft auf dem  Platz und Wiede r-

gutmachung war angesagt. Vorneweg, der Gegner trat dieses Mal ersatzg e-

schwächt an. Konzentrier t begannen wir unser Konzept umzu setzen, Ball und 

Gegner laufen zu lassen.  

Wir kamen gut in s Spiel. Geschickt lenkten Klement Simon und Fusco Andreas, 

die im zentralen Mittelfeld spielten, das Spiel. Wir hielten den Ball in unseren 
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Reihen und spielten uns auch immer wieder Torchancen heraus. Leider waren 

unsere Abschlüsse nicht zufriedenstellend . Mair Peter konnte aber immer wieder 

durchbrechen und war vom Gegner nicht zu kontrollieren. Nach einer schönen 

Kombination fiel schließlich das 1 -0. Jetzt kamen wir immer besser ins Spiel. U n-

ser Selbst vertrauen  stieg und der Ball lief immer besser durch unsere Reihen. Es 

folgten vie le schöne Kombinationen und Torchanc en. Auch 2 Tore konnten wir 

noch vor der Halbzeit erzielen. Unsere Abwehr stand gut  und wir ließen dem  

Gegner wenig Platz. Zur Halbzeit führten wir 3 -0. Alle 5 Auswechselspieler k a-

men zur 2. Halbzeit ins Spiel. Natürlich war jetzt der Spielfluss nicht mehr so wie 

zuvor, trotzdem hatten wir noch mehrere Möglichkeiten. Es gelangen uns n och 

zwei Treffer. Wir ließen dem  Gegner nur eine Möglichkeit, die aber an der Que r-

latte end ete.  

 

Torschützen: 2 Matthias Hilpolt, 1 Rienzner Ma r-

kus, 1 Maximillian Seppi u.1 E igentor.  

 

 

Latzfons ï ASV Natz 4:3  

 

Das Juniorenspiel Latzfons ï Natz wurde auf 

Wuns ch der Latzfonser auf Freitag  vorverlegt. 

Der Platz wu rde geräumt und war in perfektem  

Zustand. Leider fehlt en uns viele Spieler und uns 

mussten 6 Spieler der U15 aushelfen. Wir waren 

zu 12, wobei  Andreas Fusco erst  zur 2.  Halbzeit 

direkt von Wien nach Latzfons.  

Wir begannen gut und konnten schon in der 5. M inute in Führung gehen. Nach 

einen langen Ball war Dani el Oberhauser nicht zu halten und verwandelte eiskalt 

zum 0 -1. 

Unse re Jungen hielten gut dagegen. N ach einer viertel Stunde ein langer A b-

schlag unseres Torwarts u.  wied er war Oberhauser auf und davon:  0-2. Leider 

mussten wir noch vor der Halbzeit den Ansch lusstreffer  hinnehmen. Halbzei t-

stand 1 -2. Zu Beginn der zweiten Halbzeit wurde der Gegner stärker und wir li e-

ßen nach. Es dauerte nicht lange, zwei grobe Abwehrfehler und es stand 3 -2.  Im 

Gegenzug ein Freistoß für uns aus 22metern halbrechte Position. Nuss i probierte 

es nochmal, (hatte schon die 1.halbzeit den Torwart zu einer  Glanzparade g e-

zwungen) diesmal  hatte der Torwart das Nachsehen :  3-3. Jetzt war das Spiel 

offen, beiden Mannschaften hatten gute Möglichkei ten. Ein Eckball für den Ge g-

ner,  ein flacher Ball zurück, der Schuss aus 25 Metern ging durch Gegner u.  Ab-

wehrspieler genau ins kurze Eck. Einstudiert aber glücklich , es stand  4-3 für 

Lat zfons . Leider ließen unsere Kräfte jetzt nach und trotz einiger Angriffe schaf f-

ten wir den Ausgleich nicht mehr. A uch wenn viele Spieler fe hlten wäre mehr 

drinnen gewesen, doch d ie Mannschaft hat ihr Bestes gegeben.  
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U 11  

 

Natz 2:0 Barbian  

 

Tore: Paul, R obin   

 

Ein sehr, sehr, sehr, sehr nervenzerre ißendes Spiel bekamen unsere Zuschauer 

zuhause g egen Barbian zu seh en. Es war ein Anlaufen von der ersten Minute an 

ohne jedoch e inen Erfolg zu verbuchen. Wir hatten gefühlte 10 -15 Topchancen 

welche aber durch einen Gegner, durch die Latte, durch den s uperaufgelegten 

gegnerischen Tormann oder durch unsere Unkonzentrierthe it nicht genutzt wu r-

den. Gott sei Dank fand ein Pass von Jaki unseren wieselflinken Paul der uns 

endlich in Führung schoss. Mit der Führung musste der Gegner e twas mehr nach 

vorne machen und so hatten wir noch mehrere Kontermöglichke iten. Eine davon 

nutzte  Robin und das Spiel wurde mit 2 -0 gewo nnen.  

Dieses Mal wurden wir zum Glück für unsere Lachsheit vor dem gegner ischen Tor 

nicht b estraft und konnten hinten die 0 halten.  

 

Bravo Jungs !  

 

 

 

 

SSV Brixen 1:1 Asv Natz  

 

Tore: Jaki  

 

Zum wohl wichtigsten Spiel ma chten wir uns am Samstagvormittag auf nach 

Brixen. Das Spiel begann mit einer Stunde Ve rspätung, doch wir ließen uns nicht 

drausbringen und begannen sehr stark. Man merkte von Beginn an, dass die be i-

den spielstärksten Mannschaften aufeinandertrafen und das  es um die Voren t-

scheidung der Meisterschaft ging. Auf beiden Seiten sah man schön herausg e-

spielte Aktionen und beinharte Zweikämpfe. Durch einen Trau mschuss von Jaki 

gingen wir in Führung und somit waren wir unserem Ziel nicht zu verlieren einen 

großen Sc hritt näher. Die Hitze und unsere hohes Laufpensum konnten wir ve r-

ständlicherweise nicht bis zum Ende durchha lten und so bekam Brixen in den 

letzten 10 Minuten die Überhand. Leider bekamen wir ein spätes Tor und so fu h-

ren wir mit einem sehr wichtigen Punkt  nach Hause.  

 

Jetzt heißt es nochmal 3 Spiele Vollgas geben und dann schauen wir was am E n-

de heraus schaut.  

 

Gratuliere für die kämpferisch und spielerisch perfekte Leistung !  
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ééé..f¿r eure Unterstützung 

auch in schwierigen Zeiten!  


